
Die

Broschüre

beschäftigt sich mit

den Personen und

Gruppen, die zwischen 1945

und 1955 gegen die Ein¬

gliederung der beiden Teile

Deutschlands in die von den

USA und der Sowjetunion
geführten Blöcke gekämpft
haben. Sie fragt nach den

Ansichten und dem Schicksal

dieser Gruppen und versucht

die Frage nach ihrem Scheitern
zu beantworten.

Elisabeth Weber

Dig
OPPOSITION
gegen die
BUKKBMDUNG
DEUTSCHLANDS
1945-1955

Für
die gegenwärtige

Diskussion innerhalb der

Friedensbewegung ist

eine solche Untersuchung
wichtig: Es geht um
Traditionen und Erfahrungen,
an die trotz veränderter

politischer Bedingungen z.T.

angeknüpft, aus denen auf

jeden Fall gelernt werden

kann.
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